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13/6500/6601/6644

. Vorbemerkung;..AUS-jeinereotdsterreiehischenSicherheite
im FOlgenden wiedergegebene-Bericht iiber

die Necriehtenor,saniestion Dr. Wilhelm
cur Abrundung der dortigen Renntnis weitergegeben.

Die Untt:r der Leitang von Dr.Rilhelm HOTTL wit der-
zeitigem Zentrum in LT:id:GEN tätige Nachrichtengruppe

tinter ch, r bezeichnunt, "Zentrum	 Sie nahmsAhre

keit im :;ezeater 1J47 auf, hutte ihr HaUptquartier zuerst _
in LAWBACH und Uberciedelte Gflin
in USA-Aunt-0z, und swer ist der

mann.der

iut jedoch nur eine mlockstelle.

nadh G;.;UNDEN. Siearbeitet

unmitLelbare Verbindungs-

iniNDEN. Der CIC GMUNDEN

der CIC-Dienststelle LINZ .

unto'. Mr.LUCII. , .mit dem ,.r..1107:01 gleichfalls in unmittel-

barerd	 :tcht. Ausserdem nimat colonel SCHRANZ beim

G-iFin 41EN uuf die HOTTL-Gruppe ginfluSds diese'Verbibiung

wird von BUTT', ais seine eidentlichc Verankerung betrachtet.

H6TTL erh.Lt lUr die Tatigkeit 'seiner Gru ..)pe monatlich etwa

85 000 Schilling, was zar ericitzEeit (EnSe Dezember 19443)

ungefiihr 1700 Dollar entoprucb. Davon int ein Betrag von' (-

1200 Dollar ffir die Arbeit in Carn bestimmt. Privet hat

1I6TTL elite Villa in .Ai.I'AUSS-:.L 	 vich, Ocine-Familie und

weitere Anverwuncte	 4etc icostet monatlieh,

etwa 1000 Schilling, seine slur:1i:2' h rflutpruchsvolle LebenS-

l iih r ung weitere 5-6000 3chillinL

scheinlich, duos 1011L noch	 Wirrimr,zettlizugeteilten

hertLi.ndeu des hei2busicherheltuptamtenylAf-VI Go1B-in
ecs'Inster arid unem r.inzter.Porm	 si*irettehlkonnte,:obschon

Seinc5,iterueiter ZEISCKA in den Tajnndes Zu.salM6n6±Uche
-	 -

you or ji .:cr .,-. tan6slieviegunc in AHTAUEE 40 ks, Cold abge-

1,	 1:1e-re - A



-2-

=nen warden sind. •

• Der °agate Kreis 2SHOTTL besteht aus :• einen beiden

mittelbaren RitarbeitereTOWARIK und KERNMEYER. • 	 .	 ( •

HOTTL jet von•Haus aus . Historiker: er : etudierte an;de.

Wieher_Univereitdt 'und . hatte zunlichat die Absiobtrdie

demische Laufbahn zu ergreifen: eret ab Mdrz 1958 trat)nr,

Rahmen des SD:WIEN in Trecheinung: or Warmit Auslandoaufgabai,

besohRflgt, wie sie spdterAm Ref erat VI zusammengefaseil*Oi4eii:,

eind. ,HOTTL•etellt heute in Ihredeo'daes • er in Osterreiohfil

legal tdtig gewesen sei: tatsdehlich hat er aber sine bedeutendiii

Rolle in Rahmen der "sonderlinie 17 untcr TRITTRER in der IL
SCHUSCRNIGG-Ara gespielt.

• HOTTLe 8pezialgebiet war stets Ungarn. Er entwickelte,

})ei dessen Bearbeitung statke . naohrichtendienstliche Fdhigkii-

ten4 zeigte aber such beirachtliehen politischen Ehrgeig's:IS

semen politiechen Anschaumngen wer or nicht durchgehehd

selbstandig; 6o 'tand er dem Rasp! des NatiOnalsoziaiiemus
gegen die Kirche in Osterreich von ' Anfiang an ear kritisoh:
40gendber und zeriet in einen beftigen i Konflikt mit dern . da-,
maligen Kirchenreferentender Stepoleitstelie WEN, GPO:MAR:du
was ibM eine Lisziplinaruntersuchung aUl Befehl HilTDRICH*und

in Verlaufe dee Krieges.eine weitere Untersuchung, verbUnden.-

mit einer vordbergehendeh sttaiweisen Abkommandierung ale 88..-
Kriegsberichter auf 'den Balkan, eintrug. Zr war aber ale

Mann unentbehrlich and so ermeglichte man ihm dUrch Akzeptierueg
seiner Verteidigung die RUckkehr in den aktiven ND-Dienst. Ei

wurde ldngere Zeit in BUDAPEST verwendet, wo er inabesondere

die ungariechen Rationalsozialisten (BKKY) unterstdtzte.

Ab 1943 begann.des politische Poppelspiel UOTTIs.

•Wdhrend er . einerseits dem Regime durch die haehrichtendienst,

liche Vorbereitung der EntrUhrung L1USALINIs and HORiTYs wert-

voile Dienste erwies, sachte er andererseita in Voraussicht

.der kommendea Nied -erl,ge Deutschlands Verbinaiing zu den Wee
•

mdchten: at winter 1944 tendierte er cindeutig nach den weeten.
I.1.8.phon 1943 wandte er Edell an den-iranischen Kaufmann Dr.Hassan

760RESCHI in'BERidN, aber nieser lehnte es at, fir ROTTL in dar
Gesprche

Schweiz nit den Westmachten/tu fiihrens . er car damals bereits

mit semen eigenen spiel, das auf den "Ab 'schuss" des im Sddiran
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tlitigen Abwehi—Ajors Dr.WilhelaSCHUIZE 	 .ielte, beschliftfgt.:
In der Felge gliickte eT1TLabi1tId.r NS-Vachriehtenstalle
DULLES-ERHARDT in BERN in Kontakt st ' kesaet.iDas "Untertehilli
HERZOG", dae mit Kenntnis van MILESg eplent war.- (Einsti:
titer deterreichischen Regierung and Verhinderung tines Ter&
itingerten Widerstande In der Alpenfeetung) kale ::fedochitioWili
Start; ea Scheiterte am Zdgern KAITENBRUNNERS, der teiliveisi
dingeweiht war (bia za welchei Grad, wird 010 wohl Me

feststellen lessen) and anderen UMettindent In ObctrUstefleier
den Anerikanern festgenommen, genoes HOTTL von Antang an
Sonderstellung bei den Verhdrel): in FREISING,'OBERURSEL und:H

NURNBERG. Er rekonetrdierte diettwicklung des Amtes TI tairj .41■ •

Amerikener in ausfUhrlichen Beriohten and belastete beeendeff,
schwer den Kirchenreferenten OARNANN, Bowie den Judenreferiitta
EIGHMANN. (NAhrend des NUrnberger Prozessee berieteich der	 •
Oberrichter JACKSON auf Angaben Dr.HOTTIS ear Judenfrage.)

• Schwiertgkeiten durch Anssagen YOU litgliedern der SZALASI-Regie-
rung in FREISIRG, die ROTTIS Rolle bei der Enttihrung HORTHTe
decouvrierten, -konnte er Uberwinden. .

Fill- MIL 1st der Rachrichtendionst tin Mittel ran Zweok,-
and zwar zu einem lweck politischer Natur. Al6 sein politisohes
Ziel bezeichnet ICTTI., die Herstellung eines tragb gren Verhalt-
nisses 7.w1schen der iaegierung and der nationalen O f:position,

• sowie 7mischen 'isterreich urn) darn "deutechen Raucr. Nan adiese
dit them;digen Nationalsozialisten, sefern ale aufbauwillig-eind,
aus der sozialen 7jisere herauafahren and sic wieder an den

• deterreichischen Staat anschliessen..

Im einzelnen ergeben sich dabei folgende Gesit..htepunkte•

1. Duroh elite umfassende nachrichtendienstliche TKtigkeit
'gegen Ruselend and tiessen Satelliten versulcht sict MOTT/ gegen-
Uber den Amerikanern zu legalisieren and Bich bei ihnen anent-
behrlieh zu maohen.

2. •Gleichzeitig bemtht oich 11 1.2,TTI, auc'h alle innenpolitischen
Voreinge frithzeitig and richtig zu erfassen.

3. Um ftlr den Augenblick, wo er, mach Abzeg der 4esatzunge-
truppen , den l71terreichischen Stellen ohne smerikanisohe
Deckung gegenaberatehen wird, gerUstet zu sein • rt,-.11te,

ein "Tmtiomles Potential", alric einm gen ijnnd organi-
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eierte politieche Gruppe, hinter eich haben, die nicht mehr
libersehen werden kdnnte und deren Verbandeneein den Oster--

reichiuchen Gegmorpartner zu Verhandlungen zwingen•mgeste.

4. Ein Anoehlues nach der Art doe //Ariz 1938 schwebt
ILJTTL nicht•ver, wohl aber emn n nationaler BrUckenkopf li . in
&et erreich,: der durch entsprechande Beriickeichtigung der

 d.h. groasdeutschen Elements innerhalb.der deter,
• reichischen StaUtserdnung geschaffen und'gesichert warden wall.;

Eine gewisde Gebiandenheit an Osterreieh icre bei HOTTL also
verb and en; allerdings gewlihrt seine Perednlichkeit keine
Sicherheit, dass diese Linie festgehalten werden wird.

5. HOTTL 1st einereeits in sciaem Bemliben, Spreoher
der Hationalen zu werden, aux uie Zeziehungen KOWARIRe und
REM:MEIER° angewiescn; aber seine Arbeit wird endereeits
each der politischen Seite durch KOWAHIK-frugutirdig gestaltet,
sowic naoh der nuchrichtendienstlich-technischen Seite durch
die Art.RERHiAlYERs erheblich belastet.

6..HOTTL untersehtitzt die auf . semen Bemii hungen and
seiner Person liegende Hyodthek,, die in der Tateacha seiner

'fUhrenden 2itwirkung beim SD a1 Sturmbanariihrer and in seiner
Illegalit q t besteht, eodass er bei . denbsterreichischen Be-
harden'und 2olitikern nicht frei operiereirkenn.

7. VOTTL ist . nicht-ZUreichand fiber den Ernst von Vor-
bereitungen unterrichtet,d-ie.inDeutschland aeit Monaten in Gauge
sind, mit dem Ziel, ihn auf Grand von entsrechendem dokUmente-
rischem Material it dom Stigma des Verratee'an der nationalen
Sache zu behaften, semen politischen Kredit innerhalb der
nationalen Rreiee eyetematisch eu untcrgraben and ihn auf diese
Weise ale maglichen , Verhandlungspartner der Ustetreictlechent
RegierUng wertlos zu machen. U.a. sind Zeugeneuesagen sum Tode
verurtcilter SD-FUhrer wie OHLENDORPF and STEIMIE photokopiert
and an sicberen Stellen hinterlegt warden.'

8. HOTTL bewertet es zu gering, da y s. eine andere!umeri-
kcnische Ofriziersgruppe in Osterreich den Kiel° 2ORRISON-
I:JOID - HOTTL mit kisetrauen beobachtet.
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HOTTLe politischer Hauptgehllfe let der frahere Gebietet-
Ak4Ar

fahrer der Hitlerjugend in WIEN, COWARD(' abgektirzt"IS " genanfr

KOWARIK zeigte sett Mai 1945 nationale Tendenzeth gemieoht mit:
starken Linkeneigungen. his Internierter in Oamp/Marcue W.Orr

(Glanenbaoh) unterhandelte er 1946 in' LagerSt den' in tussle

schen Diensten stehenden naOherstu±mfahrerrPONZ sus

bei die Uberfahrung der Wiener HJ in die KPO zur Diskuseion

stand

PONZ geriet in russische Kriegegefan'Tenschaft,
wo or Bich den Bolschewismus zuwandte. Er ab-
solvierte eino Politschule und wurde in den
letzten Krie :7smonaten in Oetasterreich ale Be-
botageagent mit den FallsebArm abgetietzt.'Neeh
Kriegsschluss wurde Or im Rahman der Beetimmungen
Hber 1en automatiechen Arrest in Glasenbach tn-
terniert, verstand se aber, mit den Ruesen in
laufender Verbindung in bleiben. Durdh omen
ruseischen Antra& auf Auslieferang des PODZ ale
Kriegsverbreoher erlangte dieser die Freiheitt
Er wurde tateachlich4en Ruseen libergebentdie
ihn natarlich sofbit enthafteten. Hach Abeol-
vierung weiterer Schulungskurse fithrt or derzeit
in'sowjetischen--oder'KP-Auftrag:Sonderaufgaben,

u.a. im Burgenland durch. Er gilt ale Antwarter
au! die aitgliedechait in ZK der KPO.

Vermuttitsb.erfolgte auf Grund derWorbesprechungen KOWARIK-

PONZ die spdtere Verhandlung zwischen JEDLICKA und dent kom-

munietischen Nationalrat Ernst tlISCHER betreffend den Einbau

der HJ in die KPO. Dieser Plan scbeiterte abet' an der Bedingung
ii-

FISCHERs, wonach die nach Westdsterreich geflachteten HJ-Fahrer

An der Ostzone Aufenthalt nehmen sollten. Diese RJ-FUhrer

K. ,GemeinIllm mit dem HJ-INIhrer PRIXI (Wien) und (Lim 00HaUptetu‘m

fahrer GAMOTA versuchte er bei den Kampfen um -v.en den HJ-Be.;

fehlsstand auf der Hohen Fiarte den Sowjete li.. f' % .:■ Hande eu
spielen.	 ..	 .	 .

, GAMOTA war wahrend des Krieges im Rabmen des
"Unternehmenz Franz": der Aktion des Abzehr- 	 .

majors ;.-7 . -R11elm SCHULZE im 5:Miran (Chasghai-Stamm)
eingesetzt; er snrang fiber dem SOdiran cult den'  i

Fallschirm ab. Nach dem Zusammenerneh der Persien-.
aktion SCHULZEs konnte er sich 1944 Uber die Tarkei

- nech 'MIEN durchechlagen. Als SC r.IULZEs Gegenspieler,
:1/.. .Hasaan GORESCHI, in Wien liber Befehl der Stapo: .

ten aber ab.
Ar
JEDLICKA ist ebenfalls ein rzUherer Pelrpr.. r HOTTlis.

-
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BERLIN aus dew Hotel Bristol heraue verhaftet
wurde and einige Nochemin WIEN-verblieb (um
dana nach BERLIN (therstellt tu worden),ver-
suchte ihn GAMOTA fluent/ell zu'ereressen, wee-

: halb erauf .1.nordnung-aLTE5DRUIMERs drei Monate •
lang in Haft gehalten wurde; gleichzeitig lief

• gegen ihn eine Dieziplinaruntereuchung. Sr
schlug eich auf die russioche Seite and let
heute in PRAG bei.einer MVD-Dienstetelle nach-
richtendienstlich gegen Osterreich tdtig. 	 -
KOWARIK behauptet, GAMOTA babe semen Schritt
bereits bcreut and wolle wieder flea Oeterreich
turUckkehren.	 •
KOWARIX unterhdlt sehr engen Kontait mit den Untergrund-LI:

bewegungen in Deutschland. Dieee stUtzen sich ;mist aUf die frUhe-
re HJ and 'eerden fast ausnahnslos insgebeim von den Besatzungs
machtón gesteuert oder weeptene eingesehen. Die wichtigets-TeTti
bindung,KOWARIKe lduft zutRANTZ (MUACHNII I der seinereeii0.104#
den ehemaligan Stabsi%lierio4SCHIRACHeAAUTERBACHER, is Hinteigii0d
hat, Weitere Beziehungen bestehen zu GRIESMAIER, dem trdhaiiii
Leiter der weltansthaulichen SchulUng bei-abinleichajuge
and zu SCHALLER, emn Deckname, hinter darn bleb ein e',hemaligár
Kreisleiter verbirgt. SCHALLER ist , eeit der' SOUCEK-Affdre MOM

dew NeehrichtendierSt zurUckgezogen warden and mar noch im,;der
U-Bewegung tdtig. Perner dUrfte-ZOWARIK auch Kontakt zu'der
von der franztoischen Beeatz.tngsmacht in Deutschland gelenkten
U-Bewegung der Hi um Gunther KAUFMAIIN und eventUell zur sudeten-
deutschen "Blauen Blume" haben.

Gegenliber d'er . u seonazistischen" Grappe SOUVEK and Ge-,	 •
noesen sLiieltedas Zentrum Willi, vertreten durch KERNKETER,eine
gelifn:e Doppeirolle. biefranzdeischoTecteiligung an der SOUCEK-
Grupee von Deutschland-her echeint weeentlich starker ale vermutet
gewesen -zu sein.

Mit SKORZENY scheint 1OTT1 keinen Kontakt zu beeitzen.

Der geheime Gegenspieler . HOTTLs in Deutschland 1st mit
- ziemlicher Sicherheit pANTZ) er 1st jedenielle in Kenntnis der

, gegen HOTTL geenmvelten Unterlagen. Inwicweit KOWARIK and PRANtZ
gegen doTTL zusuanenspielen, ist ksum zu durchechauen, da die
besprechnnetn zwiechen Oen beiden unter vier Augen stattfinden.
Lie letzte Xueemmenkunft zwischen KOWARIK und PRANTZ (Berichte-
zeit Dezember 1948) fond iaLiovethber 1948 statt. HOTTL hatte da-
mule instinktiv den Eihdruck, deed ihm KOKAEIK politiech Uber den
Kopf 4-nrcchaen kOnnte. Gemeinsdm mit KER.N:i:EYER. floes HOTTL daher
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KOWA= Berichte an den CIC ve ‘faseen, die nichi in alien
)

Punkten etichhkltig ware/Lurid bogloitete , dicse Beriohte mit
,,.C44

gehiimen Kommentaren, so Mass- KOWARIK einen amorikaniSohen •
I'

Verweis bokam und in der Polge von ROM Und KERNMETEflisder . . r

stUrker in den Hintergrund i,edriingt wurde. AnderseitS-dUrftg -

KOWAHIK Dr.UOTIL Ubr seine Unterhaltungen mit PRANTZ keines■

wegé.voll.orientieren.

XERNIW_RIER 1st der nachrichtendienstliche Gehilfe HOTTis.

Er etammt sus der linkereiolUtionaren , JugendLewegung . atm.der 	 j.

Steiermark, schwenkte dann iur NSDAP fiber, w0 or reach both-

kam und Pressereferent des .Gauleitsrs und Reichskommissars	 f.
I

BURELL-in:Osteyreich ward?. Sr bogleito.ate BCRZEL , dann in die

• Saarpfel y and wurde im Ktioge Kriegsberichter im Range eines	 !.t
SO-OnerscharfUhrerS-Vor kurzem tat ua. ter dem Pseudonym Srioh

Kil1N beim Tho2as-Varla5 ZRrich ein von ihm . verfasstee Bach

"Der 6:rosce Paunch" ersebienen, wnin or - boi kritischer

RaltUng segenTher der 2artei'und KriegfUhrung .7 eine Ehrene

'	 rettung der ffaffea-58 versucht, und ale Sprecher der Front-

noldaten und ihrcr Solidnrit g t auftritt. In Nirklichkeit soil

er an der Front nur Gsstrollen gespielt und sich als wenig

' wage/butts eroiecen haben; so hat or es m.B. , abgelehnt, ale

Berichter am :Lagriff auf Or4S Haupt: luartier Titos teilmunehmen.

• Eel HOTTL naielt or zum Teil , die Rolle eines Lockvogels fUr

• ehemalige Nationaloomialisten, der nach aussenhin starke na-

tionnle A)rte gcbraucht, die Leute,, bn die or sie richtät,

abet in inter:len Verkehr als Vollidicten tezeichnet. Er stand

mit der sOlicSK-Gruppe in Verbindung, ohne sich mit ihr mu. stark.

ein Zulannen,.une berichtete itber diese an den CIC. Er war mach

Mitarbeiter an "Alpenl4ndischen Rcimatruf". Sr Jet mehr Pro-

.parandist ale nachrichtendienstlicher Fachmann; au! diesem Go= H

biet kann man ihn immer'noch als ..fctentierten Lgien bowie/men:

Seine Abneigung gegen ' den Bolsche-JAcmue tot echt. - Bemeichnend

fUr die Verhaltnisse innerhelb den Zentrums 	 let, days

K0 .1.1 SIK frThor mit PoNZ verhandclte, obgleiCh PONZ der Lana-

' tischste Gegaer KERNMEYERe aui ocw,jetischer Seite 1st.

Um d;:f.i Triumvirat	 gruapieren
rich, itt, - eGen von klei:Cn Ageaten,die gruseteils nun den .RJ-
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Lager stamen, sine Reihe von profilierteren Mitarblitern.'

Ether der intereesantesten unter ihnen lejyter Hietoriker
Er. Taras c )RODAJNEWYCZ. A igiar0 " oder IIFS1" genannt. Er

war frdher Beamter am 'Taus- Hof- and Staittearohit in WIEN

and Privatdozent fU.n	 ere Geechichte an der dortigen Uni-

.	 versitdt, wiihrend dos Kriegee Profeedor , fdr neuere deflate/Chi'

Geschichte in PRAG. Er jot vdeterlicherseits ukrainieohor

.kbetammung, sin alter Freund HOTTLe. Er, behauptet,,wtthrend

dee Kriegee die dsterreichische Linie gewahrt zu hatien and

i
sie auch heate einzuhalteri. Nach dem Krieg hatte er einen

Fareehungnauftrag der Moskauer Akademie derWiseensohaften ittH

: Wien angenommen (wiseenschaftliche AufsChliessing der dater-

• reichiechen Botschafteberichteaue .St:FETERSBURG)Hundeteht

in Fithian& mit dem bekannten kommunistieehen UniversitMts-

)	 Professor\ Dr.STEJ/N, der Oberst der Sowjetarmetviet. Weitere

J .Verbindupgileute.HOTTLs sind Prinz Karl AntoKROHAN, Dr.

jitanfreeVASSER (Ohefredakteur der "Freien Stimmen), Dr.

44 DEVORETZKY von der frdheren SD-Gurnitur THEITTLe,/g-r.KECK u.a.

HOWL wollte zuerst den ND gegen die Satellitenstaaten'.
••

	 -
' gross aufzieben and dachte .besondere an die Ertiffnung.einee 

4
•

Funkbetriebes. • ://it diesem Projekt kam er nicht recht.vorrarte:'
•

•uch well diegegnerischen PeilmOglichkeiten im Frieden bee" 'zr.
,	 •	 .

sind ale La Kr eg. FUr den• ND gegen Ungarn bediente

or sioh fiber Vosch1a LT.RjLEYERs bis vor karzem . dee SS-.
IL/upteturmfdhrers Dr.KarilliEY, cities frUheren Honvedleutnante

der wdhrend der letzten jEfleglaonate in Ungarn versuchte,

wit einem zusemmengetrommelten Regiment gegen,eine russische

- Division anzutreten and der duoei schwerste Verluste in din
eigenen Reiben verursachtc. Da NEI: abet- nicht nur militUrischt

so adorn each politisch . naehrichtendienstlieh omen Verseger

darstellt, hat ihn ROTH, m ab&estigt". Hauptedchlich aue dieeem

Grand hat NET dew franasischen Nacbrictitendienct.in BADEN-.

• BADEN seine Dienste angeboten, was akzeptiertyurde. NET

arbeitet miti-GenerarCORPONAY zUsammen, :Auf KERNMEYERe naoh-

richtendienntliche Unerfabrenbeit 1st such die Katastrophe

'nit den 1948 in AGRAm 7erurteilten kroatischeu Agenten zartick-:

• zufUhren. KERNEEYER hatte es unterlassee, ihnen, die ohnediesi

stark fanatisiert waren, die nOtige Vorsicht und das erfor- j

derlicbe eyetematische misstreuen,einzuscharfen.

79-
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HOTTL behsuptet, sich lm winter 1947/48 in 3t.A1T01,
mit Dr.tWido jCIWILT and auchher mit Generala3jor LAHOMN

getroffen an tuition. Zr babe sieh nit LANOUNEN, der .aiots tinter
•dem Schutz des Generale E3S1G in SaFIZ .S an;halte, nit NUNN—h1

BERG befroundet; ein trader LAUUSEau spiele in GRAZ bet dor

OP eine Loll°.	 •

HOTTL gibt such an, den AMeriknnern militarische Nine !.

far eine Alpenvettaidigung gexqcon die Runnels vorgelegt in ashen.

Tatonche let, dasu or viola an den frUheren SZ—Gencralstabler 	 •
iUGR wandte, nit der Eitte, ihm uolche Plane autiznarbeiten.

LUGER.iet mit KEEMZEYER von Glaser:Lahti her befrenndet. Fachlich
1 -

entspricht er hdheren militarlechen Anforderumgen Imam. Im , !

Zumammenhang mit dem Projekt ether Alpenverteidigung erwahnte

HOTTL einmal gesprachseeiss, pleb alt Oberst. .BAUNGARTI, von.

Schweizer Armeootai) in Verbindung gesotzt in habenvjedoch ha's

BAURGARTL die Verhandluncn abgebrochen: Ndglicherreiee lot
frahere ()Ulster der Atvanretelle fien, Graf BERCHNN, der jetZt:

in Tirol rat, der sitteinmedn zur Schweiz aevesen.(BEROMA:
var nuch dem 2o.Jull ' 1944 in Haft, kam aber im Gegensatz .zu
seinem Chef, Graf MAROGNA—RELwITz, mit dem Leben davon.)


